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Im Jahr 2015 rückt das 50jährige Jubiläum der Aufnahme diplomatischer 

Beziehungen zwischen dem Staat Israel und der Bundesrepublik Deutschland 

bei vielen Veranstaltungen in beiden Ländern in den Fokus. In diesem Jahr 

reflektieren wir Israelis und Deutsche den weiten Weg, den wir zurückgelegt 

haben – von der Shoa bis zum heutigen Stand der einzigartigen, 

vertrauensvollen und vielfältigen deutsch-israelischen Beziehungen.

In diesem besonderen Jahr sende ich einen besonders herzlichen Gruß in die 

Oberlausitz - ins „Bibelland – Israel in Sachsen“. 

 

Vor zehn Jahren wurde das „Bibelland“ aus Anlass von „40 Jahre diplomatische 

Beziehungen zwischen Deutschland und Israel“ eingeweiht. Seitdem haben 

zehntausende Besucher in diesem Freilichtmuseum den Lebensalltag zur Zeit 

der Bibel nachempfinden können. Wenn sich die Besucher mit der Geschichte 

der Bibel beschäftigen, tauchen sie gleichzeitig ein in die jahrtausendealte 

Geschichte Israels. Es ist kein Geheimnis, dass ganz Israel eine Art großes 

Freilichtmuseum ist – mit unzähligen historischen und archäologischen Stätten. 

Bei uns können Sie buchstäblich auf den Spuren der Geschichte wandeln. Und 

gleichzeitig ist Israel ein moderner High-Tech Staat mit einer kreativen, 

dynamischen und sehr lebendigen Gesellschaft, die seit nunmehr 50 Jahren 

enge und freundschaftliche Kontakte mit allen Teilen der deutschen Gesellschaft 

pflegt.  
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Mit dem „Bibelland“ ist vor zehn Jahren sozusagen ein kleines Stück Israel nach 

Sachsen gezogen. Ich hoffe, dass das „Bibelland“ auch weiterhin viele 

interessierte Besucher aus der Oberlausitz und weit darüber hinaus anziehen 

wird. Und es wäre wunderbar, wenn sich der eine oder andere dann zu einer 

Reise nach Israel inspirieren ließe, denn die Basis unserer Beziehungen sind 

und bleiben die persönlichen Begegnungen von Menschen aus beiden Ländern. 

Den Initiatoren dieses außergewöhnlichen Projekts und allen Menschen, die in 

den vergangenen zehn Jahren mit unermüdlichem Einsatz dazu beigetragen 

haben, dass das „Bibelland“ wächst und gedeiht, danke ich herzlich. Wir wissen 

Ihr unermüdliches Engagement für die israelisch-deutsche Freundschaft sehr zu 

schätzen.  

Ich wünsche Ihnen allen ein schönes Jubiläumsfest.
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